
 
häáåáâìã=h~êäëÄ~ÇJ=
i~åÖÉåëíÉáåÄ~ÅÜ=dãÄe=
 
^â~ÇÉãáëÅÜÉë=iÉÜêâê~åâÉåÜ~ìë=
ÇÉê=råáîÉêëáí®í=eÉáÇÉäÄÉêÖ=
=
pÉâíáçå=ÑΩê=häáåáëÅÜÉ=mëóÅÜçäçÖáÉ==

ìåÇ=kÉìêçéëóÅÜçäçÖáÉ=

 

 

 

 

 

 

 

 Internationales Forschungsprojekt  

 

bei Erwachsenen mit Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung (ADHS) 

 

 

Eine internationale Kooperation zwischen Fachgruppen des SHR Klinikums Karlsbad-

Langensteinbach, des psychiatrischen Universitätsklinikums Heidelberg und der Abteilung für 

Klinische- und Entwicklungsneuropsychologie der Universität Groningen (Niederlande) befasst sich 

mit speziellen kognitiven Leistungen bei erwachsenen Patienten mit ADS/ADHS. Nach aktuellem 

Forschungsstand leiden Patienten mit ADS/ADHS unter Beeinträchtigungen in verschiedenen 

kognitiven Leistungen, die für den Alltag der Betroffenen von großer Bedeutung sind und ein 

Hindernis für ein erfolgreiches soziales und berufliches Leben darstellen. 

 

Für die Teilnahme an unserer Studie suchen wir Freiwillige, die Interesse haben, unser 

Forschungsprojekt zu unterstützen. 

Die Teilnahme an der Studie ist allen deutschsprachigen Erwachsenen ab 18 Jahren möglich, die 

• bereits eine Diagnose ADS/ADHS haben. Das betrifft insbesondere Personen, die bereits 

medikamentös gegen ADS/ADHS behandelt werden. 

• den Verdacht haben, an einem ADS/ADHS Syndrom zu leiden. Hierbei tragen wir gerne zur 

Klärung bei, ob ein ADS/ADHS-Syndrom vorliegt. 

Die Teilnahme erfordert eine einmalige Terminabsprache für eine Untersuchung von etwa zwei bis 

drei Stunden. Die Ergebnisse der Untersuchung tragen entscheidend zu der Erforschung von 

alltagsrelevanten kognitiven Problemen bei Patienten mit ADS/ADHS bei. 

Für jeden Teilnehmer kann individuell ein Abschlussbefund erstellt werden, der den aktuellen 

internationalen Standards entspricht. Darin wird die Diagnose umfassend begründet.  

 

Projektleiter: Dr. S. Aschenbrenner 

Kontakt: Frau Bergt, 07202/61-3496 oder neuropsychologie@kkl.srh.de 


